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Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1860 Bad Windsheim : SV Insingen 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Bogendörfer, Rechter, Bach und Kloha bleiben gegen den 
SV Insingen ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der TV
1860 Bad Windsheim am Samstag, den 18. März im 18. Saisonspiel auf den SV Insingen. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:4
zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Bogendörfer / Rechter besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Scherzer / Siewert noch in vier
Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bach / Kloha waren im Doppel
gegen Otto / Remele nicht zu stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Thomas Bach
gewann dann sein Spiel gegen Andre Scherzer überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Nicht einen Satzgewinn überließ Werner Bogendörfer seinem Gegner Lukas
Otto beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eher wenig
Gegenwehr bekam Jürgen Kloha beim 3:0 von Gert Remele. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Harald Rechter zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Bereits vor
den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Lange mit Lukas Otto ringen
musste Thomas Bach in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner
Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Einen eher schnellen Punkt für
seine Mannschaft holte danach Werner Bogendörfer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Andre
Scherzer. Das war ein souveräner Sieg. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Wolfgang Siewert
fand Jürgen Kloha von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte wenig später Harald
Rechter letztlich parat, um sich gegen Gert Remele durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:11 (Rechter)
und 18:18 (Remele). Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den TV 1860 Bad
Windsheim die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1860 Bad Windsheim nun ein Punktekonto von 23:13 Punkten
auf, während der SV Insingen vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen den DTV
Diespeck ansteht, 11:25 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1860 Bad Windsheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.03.2023 gegen den TSV Dinkelsbühl.

 Statistik:
 TV 1860 Bad Windsheim

Doppel: Bogendörfer / Rechter 1:0, Bach / Kloha 1:0 
Einzel: T. Bach 2:0, W. Bogendörfer 2:0, J. Kloha 2:0, H. Rechter 2:0 
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 SV Insingen
Doppel: Scherzer / Siewert 0:1, Otto / Remele 0:1 
Einzel: L. Otto 0:2, A. Scherzer 0:2, W. Siewert 0:2, G. Remele 0:2


